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VEREINE 
STELLEN 
SICH VOR 

Der Gesch ich te nach soll eine zuletzt herren­
lose Mark im Jahre 1936 nicht ganz unschul ­
dig an der Ents tehu ng des Vereins gewesen 
sein. Und daher ziert d iese auch heute noch 
qas Logo des Verein s. 
Uber die letzten 76 Jahre hinweg zählt der 
bodenständige Verein mittlerweile ca. 230 
Mitglieder. 
Ihm gehören drei Tanzgruppen verschiedener 
Altersgruppen an. Schon die ganz Kleinen 
bringen zum Stolz ihrer "karnevalistischen 
Vorfahren" zum Ausdruck, wie wichtig doch 
die Erhaltung und die Pflege des rheinischen 
und Dattenberger Brauchtums ist. So sind die 
" Mini-Rööpe" (Kinder im Alter ab ca. 4 Jah­

ren), die jüngste gemischte Kind ertanzgruppe 
des Ortes. Die "Tanz-Mäuse Ru t-Wiess ", stellt 
eine Ga rde- und Schautanzgruppe für Jugend­
liche bis 17 Jahren und die "Tanzgarde Rut­
Wiess" eine gemischte Tanzgruppe, für die 
Altersklasse ab 17. In der Kinder· und Jugend­
arbeit liegt die Kernaufgabe, der sich der Ver­
ein gerne stellt. So hat der Verein unter ande­
rem die Unterweisung der Jugend in der 
Brauchtumspflege zur Erhaltung der heimatli ­
chen Mund und Eigenart nicht nur in der Sa t­
zung schriftlich niedergelegt. Damit die Nach­
wuchsredner fü r die Bütt in den kommenden 
Jahren nicht fehlen werden interessierte Kin­
der tatkräft ig unterstützt. 

Die liebe zum Dialekt spiegelt sich auch in der 

mittlerweile jährlich stattfindenden " Fastelo· 

vendsmesse" wieder, die in reinem Datten· 

berger-Plat t gestaltet wird. 

Der Vorstand besteht aus dem 1. Vorsitzenden 

Patrick Wehrmeijer, Schriftführer Martin l an­

genfeid, Materialwart Wol fgang Klockner, 

dem 2. Vorsitzenden und Sitzungspräsidenten 

Heinz-Peter Schneider, Kassierer Ernst Sa lz, 

Pressewart Peter Knapp, dem Jugendwart 

Harald Hard t und dem Ehrenpräsidenten Mal.· 

thias Thür der noch immer als literat tätig ist. 

Die KG Dattenberg ist nicht nur für den eige· 

nen Ort zu einer bedeutenden und wertvollen 

karnevali stischen sow ie Brauchtums erhalten­

den Kraft herangewachsen. 

Ihre Jugendarbeit und ihre Mitgliederaktivitä­

ten basieren auch außerhalb der närrischen 

Zeit als Grundsteine für die individuelle En t­

wicklung des Ortes. Sie zäh len zu einer weite· 

ren Herausforderung im Hinblick auf die sich 


entwickelnde Sozia lstruktur, der sich die Mit· 

g lieder verschrieben haben. 

Jetz t aber steht erst einmal die närrische Zeit 

vor der Tür und lässt die Herzen der Datten­

berger Karnevalisten bis AschE"rmittwoch 

höher schlagen. 

Dat "Trömmelche" jeht zur Prunksitzung am 

21. Januar 2012, zur Kindersitzung am 04. 

Februar 2012, am 16.Februar 2012 zur Möh· 

nensitzung und ruft am 19. Februar 2012 

zum Bürgerfrühschoppen auf. 

Hierzu sind alle herzlich aufgeru fen d aran teil · 

zunehmen und mitzufeiern. 

Interessen ten können sich gerne weitere 

Informationen auf der vereinse igenen Inte r· 

netseite wwvv.kg-dattenberg .de beschaffen. 

Dort finden Sie aktuelle Termine und ausführ· 

liche Hinweise über das Vereinsgescheh~n, die 

Tanzgruppen und vieles mehr. Se lbstverständ· 

lich stehen Ihnen aber auch die Mi tg lieder des 

Vorstandes für Auskünfte zur Verfügung. 
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